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Systematische Beiträge

Leo Dullaart • Kirche und Ekklesiologie
Die Institutionenlehre Arnold Gehlens als Frage an den Kirchenbegriff in der
gegenwärtigen systematischen Theologie. 248 Seiten. Snolin DM 27.50. In Gemeinschaft

mit dem Matthias-Grünewald-Verlag, Mainz

Das Werk befasst sich in Auseinandersetzung mit der Institutionenlehre Gehlens
mit einer theologischen Theorie der « Institution Kirche». Die Überlegungen des
Autors gehen in Richtung einer systematischen bzw. fundamental-theologischen
Ekklesiologie, in der die Institution Kirche als die erkenntnistheoretische und die
praktische Voraussetzung aller Ekklesiologie durchgängig berücksichtigt wird.

Jürgen Moltmann

Kirche in der Kraft
des Geistes
Ein Beitrag zur messianischen Ekklesiologie.
392 Seiten. Leinen DM 38.-

Jürgen Moltmann, ein Theologe von Weltruhm,
schliesst mit seiner Ekklesiologie die «Trilogie»*
der Darstellung zentraler theologischer Probleme ab
und gewinnt mit diesem Werk sachlich und sprachlich
grösste Souveränität. Orientiert an den Kirchen hier
und in anderen Ländern und Situationen, aus
persönlicher Erfahrung und nicht vom Schreibtisch aus
erdacht, zielt die praktische Absicht dieser neuen
dynamischen Ekklesiologie von der pastoralen
Betreuungskirche für das Volk zur Gemeinschaftskirche

des Volkes Gottes. Die Gefahr des Gettos und der Anpassung gleicherweise zu
überwinden, braucht die Kirche Handlungsfreiheit und dafür wiederum eine Gemeinschaft,

die stärker bindet als alles andere. Diese Gestalt der Kirche ist, wie es genug
Beispiele auf allen Kontinenten beweisen, nicht Utopie, sondern Realität und Zeugnis

von der welterneuernden und Geschichte vollendenden Bewegung des Geistes.

Ein Buch, das der Orientierung der Kirche dienen will-nicht nur als «Lehrbuch»
im akademischen Sinne, sondern mehr noch als Ermutigung und Anleitung zur
Praxis einer «Kirche der Hoffnung». Die Wirkung dieser Neuerscheinung wird weit
über den ökumenisch-kirchlichen Bereich hinaus gesellschaftliche, politische und
philosophische Probleme in Bewegung bringen.

'Theologie der Hoffnung. 9. Auflage. 344 Seiten. Leinen DM 32.- /Der gekreuzigte Gott.
2. Auflage. 320 Seiten. Leinen DM 34.-

Chr. Kaiser Verlag München
Auslieferung für die Schweiz: Theologischer Verlag, Zürich



Hans Conzelmann
Andreas Lindemann

Arbeitsbuch
zum Neuen Testament
J. C. B. Mohr (Paul Siebeck) Tübingen. 1975. XVI, 440Seiten.
Kart. DM 22.80

Das Arbeitsbuch zum Neuen Testament gibt in fünf jeweils für sich

verständlichen Teilen eine Einführung in die in der neutestamentlichen
Wissenschaft heute angewandten Methoden. Es enthält ferner eine

Darstellung der Umwelt des Urchristentums (Zeitgeschichte) und gibt
einen Uberblick über die historischen und theologischen Probleme der
einzelnen Schriften des Neuen Testaments. Am Schluß stehen eine

Darstellung des Wirkens und der Lehre Jesu von Nazareth sowie eine

Darstellung der Geschichte des Urchristentums.

Das Ziel bei der Abfassung des Buches war es, die Methoden und die

Ergebnisse kritischer Exegese so darzustellen, daß der Weg, der zu diesen

Ergebnissen führt, durchschaubar und nachvollziehbar wird. Dabei

stehen neben der Entwicklung der von den Autoren vertretenen
Positionen auch Hinweise auf Alternativen. Ubungsbeispiele und
zahlreiche Arbeitsvorschläge mit weiterführenden Literaturangaben
laden den Leser zu selbständigem Weiterdenken ein.
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